
Lifeboat – ein internationales Projekt.

„Rettungsboote“ wird es in vielen Ländern Europas und Afrikas 

geben. In Deutschland beteiligen sich das bundesweite Netz-

werk Frauen und AIDS, die Bundesarbeitsgemeinschaft Kinder 

im Umfeld von HIV und Aids, die Sektion AAWS der Deutschen 

AIDS-Gesellschaft sowie die Kölner Videoproduktion Carasana 

an dem Projekt.

Mitmachen!

Frauen und Mütter, die Ideen für die DVD haben, die die Kurzfilme 

gestalten wollen oder die sich generell an dem Projekt beteili-

gen wollen, können jederzeit einsteigen. Platzreservierungen bei  

Harriet Langanke unter Telefon 0221 – 340 80 40 oder per E-Mail 

an info@projekt-lifeboat.de. | www.projekt-lifeboat.de

1992 und kein bisschen weiter? 

Das bundesweite Netzwerk Frauen und Aids weiß: Noch im-

mer sind Schwangerschaft und Mutterschaft bei Frauen mit 

HIV Reizthemen. Viel zu viele Kinderwünsche sind buchstäb-

lich untergegangen. Nur weil die, die es angeht, nicht gut  

informiert sind.

Multimedia-DVDs klären auf und machen Mut.

Lifeboat ist ein Medienprojekt, bei dem audiovisuelle Beiträge 

gemeinsam mit HIV-positiven Müttern entwickelt werden. Mit 

Kurzfilmen wollen sie anderen Frauen mit HIV Mut und Hoffnung 

machen. Ziel ist es, ein Lifeboat – ein Rettungsboot – zu bauen, 

mit dem HIV-positive Frauen das Meer von Stigmatisierung und 

Diskriminierung überwinden können.

Ein audiovisueller Wegweiser für positive Mutterschaft.


